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Didacta Besuch im Rahmen des Kooperationsprojektes „PROMPT! im 
Sprachtandem“ 

 

 

 

In unserem Projekt „PROMPT! im Sprachtandem“ in Kooperation mit dem Zentrum für 
LehrerInnenbildung (ZfL) der Universität zu Köln absolvieren Lehramtsstudierende ihr 
Berufsfeldpraktikum bei MIGRAFRICA. Sie bilden 1-zu-1 Sprachtandems mit jugendlichen 
Geflüchteten und unterstützen bei Hausaufgaben, beruflicher Kommunikation und 
Orientierung und unternehmen Freizeitaktivitäten. 

Teil des Praktikums ist ein Hospitationstag in der Organisation. Am 10.06. absolvierten 3 
Studierende einen besonderen Hospitationstag: Gemeinsam mit Projektleiter Markus Geis 
besuchten die Studierenden die Bildungsmesse „didacta“ in der Koelnmesse. 

Der Tag stand unter dem Fokus „Sprachsensibilität“. Nach einer großen Orientierungsrunde 
auf der Messe machten sich die Studierenden auf die Suche nach Unterrichtsmaterial und 
anderen Angeboten auf verschiedenen Sprachniveaus. Fündig wurden sie an einigen Ständen 
der großen Schulbuchverlage. Die Thematik sprachliche Komplexität und Anforderungen und 
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der Bedarf für sprachliche entlastete Materialen finden so langsam Einzug in die 
Veröffentlichungen der Verlage. 

 

 

 

 

Die Studierenden führten außerdem mehr als 10 Interviews mit Lehrkräften und 
Referendaren. Sie sollten herausfinden, ob und inwieweit die Thematik (bildungs-) sprachliche 
Anforderungen von Lehr-und-Lerntexten den Unterrichtenden bewusst ist und ob und wie 
Lehrkräfte ihr eigenes Material hinsichtlich sprachlicher Komplexität analysieren oder sogar 
selbst entlasten. Hier war unser Messe-Team positiv überrascht: Nach konkreten Nachfragen 
zum sprachlichen Förderbedarf in Ihren Klassen sowie Schwierigkeiten mit Bildungssprache 
umzugehen, haben fast alle Lehrkräfte bestätigt, dass Sie einen großen Bedarf in Ihren 
Lernendengruppen sehen und sich wünschen würden, mehr mit sprachlich entlastetem oder 
optimiertem Material zu arbeiten – und das über alle Schulformen hinweg. Wir freuen uns, 
dass wir in unserem universitären Begleitseminar die Möglichkeit haben Studierende schon 
während der Ausbildung für sprachliche Anforderungen zu sensibilisieren und hoffen, dass 
dieses Bewusstsein noch weiter in die Lehrenden-Bubble hineingetragen wird. 

Vielen Dank an Indrani, Marina und Tobias für den schönen Messetag! 

 

Team Migrafrica 


